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Braucht man als Stenograf 

einen umfangreichen Wortschatz? 

Prof. Waldir Cury 

 (Deutsche Fassung übersetzt von: Marietta Ribeiro.) 

 

  

FRAGE:  Beruflich wird die Stenografie im Parlament, im legislativen Plenum, in der 

Abgeordnetenkammer, vor Gericht zur Registrierung der Anklagen, bei Reden und 

Debatten genutzt, ... das heißt also: in Situationen, wo ein formeller Wortschatz verlangt 

wird und viele parlamentarische, legislative und juristische Ausdrücke benutzt werden. 

Meine Frage ist, ob ein Stenograf VERSTEHEN muss, was gesagt wird? Muss er 

politisches und juristisches Wissen haben? 

  

ANTWORT: Um ein gewöhnlicher Stenograf zu sein reicht es, ein Stenografiesystem 

zu erlernen (es gibt mehrere davon) und danach die Stenografiegeschwindigkeit durch 

progessive Geschwindigkeitsdiktate zu üben. In diesem Fall werden Sie die Stenografie 

für Ihren eigenen Gebrauch nutzen um schnelle Notizen im Unterricht, bei Vorträgen zu 

machen, um ein Tagebuch zu führen, usw. 

Um jedoch ein Profistenograf zu sein, müssen Sie ein Staatsexamen bestehen. Dieses 

besteht normalerweise aus einer Portugiesischprüfung (manchmal über 

Allgemeinwissen, manchmal über einen bestimmten Stoff im Bezug auf die Institution, 

in der Sie arbeiten werden – all das wird in der Bekanntmachung des Staatsexamens 

aufgezeigt) und aus einer Stenografieprüfung, die ein 5 oder 10 Minutendiktat in einer 

bestimmten Geschwindigkeit enthält (zum Beispiel, ein 5 Minutendiktat mit 90 Wörtern 

pro Minute).  

Im Fall eines Profistenografen sollte dieser, wenn er auf dem juristischen Gebiet 

arbeiten wird, eine Reihe von “spezifischen Stenografiezeichen” erlernen, die im Bezug 

stehen zur Institution, in der er arbeiten wird. Wenn er zum Beispiel auf dem 

Rechnungshof arbeiten wird, soll er die spezifischen Stenografiezeichen dieses Gebietes 

erlernen. Damit erleichtern Sie sich Ihre Arbeit um einiges. 

Das selbe gilt für denjenigen der im Parlament arbeiten will. Er wird die 

konventionellen Zeichen des Parlaments erlernen. 
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Nun gut, das scheint sehr kompliziert zu sein, ist es aber nicht. Ein Stenografieschüler, 

der einen guten Lehrer hat oder einen guten Kurs besucht, wird dies alles erlernen.  

 

Was das “Verstehen” von all dem Gesagten anbelangt, bekommt der Kandidat in den 

ersten Tagen Hilfe von einem erfahrenen Stenografen, nachdem er das Staatsexamen 

gemacht und seine Arbeit übernommen hat. Er selbst wird nach und nach an Praxis und 

Erfahrung gewinnen.   

Wenn Sie detailliertere Informationen über Stenografie bekommen wollen, besuchen 

Sie unsere Seite http://www.taquigrafiaemfoco.com.br . Und wenn Sie über 

Staatsexamen für Stenografie Bescheid wissen wollen, besuchen Sie die Seite 

http://www.taquibras.com.br  
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